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MM UM Z mal Avend -AvcsgcrbV . Verbreitere Zeitml, Badens.

Wezugs -Dreise :
klusg. A ohne »Jlluftr . Weltschau''
lluSg. tj mit „Jlluftr . Weltschau
Z« Karlsruhe : moratiick
Im Verlage abgeholt — .77 —.97
in d. Zweigstellen „ —.82 1 .0-
frei ins HauS ge- vicrteljährlii!>

liefert L.70 3.30
!l,iswärts : t>ci Ab-
boluiif! a .Bostschalter 2JJ0 2.9i>
Smrch d.Briefträger
tägl. iimal ins Saus

Sseitige NuTuinern
Bröfeere Nummern

ci.02 3.65
. 5 Pfg.
. 10 Pfg.

Geschäftsstelle :
Kirkel » und Lammsrr.-Elke, nächst

Kaiserslraße und Marktplatz.
Brief - od. Tel . .-Adr. iautc nicht

auf Namen , sondern:
Bad . Presse . Karlsruhe .

Gens «al -Anzsiger der RefiesnzftK ^t RarlseAhe und des Grotzhsezsgtums Baden .
SM - Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung , n Karlsruhe . "^ !
/& ** * 4- i a < f /* / v «v** ♦ ^ bctentlich 1 Nummer „Karlsruhe ? Umerhaitungsdiatt " mit JlluslratU'nen.
\ P v W h S = •O ' CliWgG ' H * Jährlich i Fahrplan, 1 illustrierterWandkalender, sowie viele sonstige Beilagen.

iiiST Weitaus größte Bezieherzahl von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitunzen-
"NU

Eigentum uns Äerlag von
AerS . Thierqarte » .
Thsirsdatteur - Albert Herzog .

Verantwortlich für allgem. PolitS
und ^emäeton: Äntou Rudolph,
für jaöifd &c -Jiolitif , Lokales , bad.
Chronik und den allgemeinen Teil:
I .V. : ÄNtonStudolph, für oen Anzei¬
genteil &. Utinderspacher . sämtl. «

Karlsruhe : B.
Dcrliner Vertretung: Berlin V 10,

Knzelgetn
Die Kolonelzeile L5 Pfft^ die Rv»
klamezeile 75 Psg., Reklamen av

1 . Stelle 1 Mk. die LeUe .
BeiWiederhylnuseu tonsjejler Rabatt , tx,
I>et Nichteinhaltung bt* ^ ieleö , fcet gericht«
nchen Betreibungen und bei Louturje,

cuver tircit tritt .
? e!!schri!i^ .outo : jPUrlsril .'r Dr. 8359

S!r. 487 . Telefon : Geschäftsstelle Nr . 86. Karlsruhe , Mittwoch den 18 . Oktober 191k . Telefon : Redaktion Nr . 309. 32 . Jahrgang .

Dom Krieg .
Deutscher Heeresbericht.

Neue Wilsche und srMWWe AmRe LdgeschlkRtl.

FiiegerMge . - - Tie Mw » telrlelien . Sin

rMscher ßlipuil geWml .
2823 . Großes Hauptquartier . 18. Okt . Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz .
HeerchrWe des ironjjriii ' eit RWMeHt voll Biiyeril

Der Artilleriekampf erreichte besonders nördlich der
Somme in breiten Abschnitten beträchtliche Stärke .

Zwischen Le Sars und Gueudecourt grifsen die
Engländer , von Lesboeufs bis Rencourt die Franzo-
sen abeirds an. Unser Vernichtungsfeuer auf die gefüllten
Sturmgräbcn des Feindes brachten den Angriff beiderseits
Eaueourt l ' Abbay im Entstehen zum Scheitern . Bei
Eueudecourt kam es zu heftigen Nahkämpfen, in denen
unsere Stellung voll behauptet Wurde .

Die aus der Gegend von Morval und Rancourt
vorbrechenden Franzosen wurden nach hartem Kampf abge-
wiesen , in S a i l l y ist der Gegner eingedrungen . Der Kampf
ist dort noch im Gange.

Seitlich der Hauptangriffsstellen bei T h i 4 p v a l. Cour -
celette und Vouchaoesnes brachten Vorstöße dem An-
greiser keinerlei Erfolg .

Fünf feindliche Flugzeuge unterlagen im Luftkampf.

HeeresgrlM M iieiiliHtn KiMchM.
Auf dem Ostufer der Maas rege Feuertiitigkeit .

Oestlicher Kriegsschauplatz .
öi'oal lies CenmWAWlls Pmzw LtWlS uoa Saijecn.
Nach dem verlustreichen Scheitern der starken Infanterie -

angriffe gegen die Front westlich von L u & beschränkte sich dort
der Feind auf lebhaftes Artilleriefeuer .

Gegen die österreichisch-ungarischen Stellungen bei Zwy -
j y n (nordwestlich von Zalozce) angreifende Infanterie wurde
unter starken Verlusten durch Feuer in ihre Gräben zurückge-
trieben.

Auf dem westlichen Narajowka - Ufer südwestlich von
Herbutow stürmten nach ausgiebiger Artilleriewirkung
bayerische Bataillone einen russischen Stützpunkt und brachten

zwei Offiziere , 350 Mann ,
12 Maschinengewehre ein.

Front öes ©cnersls der toaücrie Erzherzog lnr(
An der Bystryca Solotwinska scheiterte ein An-

griff gegen unsere vorgeschobenen Stellungen . In den Kar -
p a t h e n lag die L u d o w a - Höhe unter starkem Ecschützfeuer .
Im K i r l i b a b a - Abschnitt wurden Vorstöße zurückgewiesen .

5̂ riegsschanplatz in Siebenbürgen
Die Gesamtlage hat sich nicht geändert .

Balkan -Kriegsschauplatz .
Mazedonische Front .

Gesteigertes Artilleriefcuer leitete westlich der Bahn B i-
tolj - Florina , sowie nördlich und nordöstlich der Nidze -
P l a n i n a feindliche Teilangriffe ein , die mißlangen .

Ein bulgarischer Vorstoß säuberte ein Serbennest auf dem
Nordufer der E e r n a.

Der erste Generalquartiermsister : Ludendorfs .

Er erlitt starke Verluste . Von der übrigen Front ist niDs von Be¬
deutung zu melden. Lustkrieg : Deutsche Flugzeuge warsen ohne mili -
tärisches Ergebnis einige Bomben auf Amiens.

» Englische Verlustlisten .
TU . Zürich, 18. Okt. Der Basler Korrespondenz der „Neuen

Zürch . Ztg .
" schreibt : Die englischen Verlustlisten, die den Ruf der

Aufrichtigkeit und Genauigkeit haben , geben einen Begriff von dem
ungeheuer schnellen Verbrauch der Reserven bei allen Kriegsführen -
den . Im September verlor die britische Armee an Toten 1258 Offi-
ziere und 22 683 Mannschaften ; an Verwundeten 3S07 Offiziere und
81282 Mann ; an Gesungenen und Vermißten 342 Offiziere und 10 295
Soldaten . Da seit dem 1 . Juli die Gesamtvcrlustc nach derselben amt -
lichen Quelle 17177 Offiziere und 88 278 Mannschaften betragen , ist
der monatliche Verbrauch im gegenwärtigen Kriegsstadiüm mit 106 000
Mann nicht zu hoch gerechnet.

In Frankreich begegnet ihr Ersatz größeren Schwierigkeiten als
in Rußland und England , da Frankreich seinen größten Kraftaufwand
während der vergangenen beiden Monate schon gemacht hat . Die
Folge davon ist die unleugbare Abnützung der französischen Armee»

Die gekränkten Engländer ,
o London. 18. Okt . (Priv .-Tel .) Die „Reuen Zürch. Nachr.

"

melden : Die „Times " äußern in einem Artikel ihren Aerger über
die in Frankreich überhandnehmende anticnglische Stimmung und
fordern die sofortige Zulassung von französischen Berichterstattern im
englischen Hauptquartier , damit die ungerechte Zurücksetzung der eng-
tischen Truppen in Frankreich endlich einmal aufhöre . Die englischen
Blätter würden nicht müde, die Verdienste der verbündeten Franzo -
sen ihrem wahren Wert entsprechenddarzustellen, in der Pariser Presse
Kagegen gehe man fast ausnahmslos über die Verdienste der Englän -
der mit kühlen, höflichen Worten hinweg . (Gen. G. K .) .
Eine antideutsche Zeitschrift in Frankreich

beschlagnahmt ,
o . Lyon. 18 . Okt . (Privattel .) Zürcher Blätter bringen die

sensationelle Meldung von hier , daß auf Anordnung der fran -
zöfischen Behörden die erste Nummer der antideutschen Zeit -
schrift „Anti -Boche" , der Monatsschrift der Sektion Savoyen
der antideutschen Liga beschlagnahmt wurde . (Gen. E . K .)

Vom westlichen Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

WTB . Paris , 18. Okt. (Nicht amtlich.) Amtlicher Spricht von
gestern nachmittag . Nördlich der Somme eroberten die Franzosen im
Dorf Sailly Senilis eine neue Häusergruppe . Die Deutschen unter -
nahmen am Vormittag einen heftigen Gegenangriff , wobei es ihnen
gelang , in einige Teile der ersten Linie einzudringen . Ein sofort ein-
setzender Gegenangriff warf sie zurück. Die Zahl der gestern von den
Franzosen gemachten Gefangenen beträgt 90. Die Franzosen erbeu-
teten 2 Maschinengewehre. Südlich der Somme scheiterte ein neuer
Angriff auf die französischen Stellungen östlich Berny - en-Santerre im
Feuer . Aus dem übrigen Teile der Front aussetzendes Geschützfeuer .

Lustdienst: Französische Flugzeuge führten zahlreiche Flüge aus .
Sie lieferten in der Sommegegend 65 Kämpfe , in deren Verlauf zwei
deutsche Flugzeuge abgeschossen wurden und drei andere steil in den
deutschen Linien niedergingen.

Abends 11 Uhr : An der gesamten Sommefrout beiderseitiges
Bombardement , das zeitweilig große Heftigkeit annahm . Der Feind
unternahm östlich von Relloy - cn -Santerre zwei neue Angriffe , die
ebenso , wie die vorhergehenden, vollständig zurüögeschlagen wurden .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Zur Nahrungsmittelversorgung der Polen .
WTB . London, 18. Okt. (Nicht amtlich.) Das Reutersche Büro

meldet aus Long Branch : Präsident Wilson teilte mit , daß sein per-
sönliches Ansuchen an dir europäischen Herrscher, bei der Nahrung ?-
Mittelversorgung der den Hungertod preisgegebenen Polen zusam-
menwirken, fehlgeschlagen sei. Antworten seien eingegangen von
Großbritannien , Frankreich , Oesterreich -Ungarn und Deutschland; aber
wesentliche Meinungsverschiedenheiten verhindern ein Ueberein-
kommen .

De? Krieg Vit Rumänien.
Die französische General st absmission in

B u k a r e st.
WTB . Bukarest, 18 . Okt . (Nichtamtlich.) Rumänische Tele-

graphenagentur : Eine französische Generalstabsmission — Ge¬
neral Berthelot , acht Oberste und acht Majore , insgesamt 25
Offiziere — ist nach 25tägiger Reise ohne Zwischenfall hier an-
gekommen . Die Bevölkerung bereitete ihr einen warmen Emp-
fang . Ihrem tätigen Zusammenarbeiten mit dem rumänischen
Eeneralstab wird große Bedeutung beigemessen .

Die Zustande im rumänischen Heer.
WTB . Verlin , 18 . Okt . Ein in deutsche Hände gefallener Tages-

befehl des Kommandeurs der rumänischen 11. Jnfanterie -Division vom
23 . September 1916, Nr . 639. wirft ein grelles Licht auf die Haltung
des rumänischen Heeres. Wörtlich leien wir :

1 . Die Straßenordnunz ist miserabel. Die Kolonnen sind ohne
Führer , die Wagen fahren in Unordnung und versperren die Wege in
solcher Weise , daß selbst einzelne Reiter nicht passieren können . Gen -
darinim habe ich genug gesehen , aber Ordnung nicht.

2 . Alle Soldaten , bei denen ssstgestellt wird , daß sie sich selbst in
die Hände, Füße usw. geschossen haben , sollen täglich in die vorderste
Schwarrnlinie gestellt werden, unbewaffnet , um vom Feind« erschossen
zu werden.

3. Alle Ofsiziere, welche sich hinter der Front bzfinöen, haben die
Gendarmen darin zu unterstützen, Fliehende festzuhalten und sie in
die vordersten Linien der Kämpsenden zurüLzubringen.

4 . Der Abtransport von Verwundeten erfolgt oft auf durchaus
ungehörige Art . Schwerverwundete mußten zu Fuß marschieren und
brachten durch ihr lautes Schreien und Jammern Verwirrung und
Angst . unter die Kämpfenden.

5 . In einem Tale hinter der Front fand ich i Schargen , die sich
mit Schreibarbeit „beschäftigten". Auf den französischen Hauptmann ,
der mich begleitete , hat diese Art der Kriegführung einen sehr pein-
lichen Eindruck gemacht. An der Schlacht müssen alle Säzargen teil -
nehmen ; Kanzleiarbeiten kommen erst nach der Schlacht.

6 . Nochmals weise ich alle Führer darauf hin , daß es unbedingt
nötig ist, fortwährend und persönlich an der Hebung des Mutes bei
Offizieren und Aiannjchaften zu arbeiten . Der Feind , den wir vor

uns haben , hat eine schlechte Jnsanterie und nur wenig Artillerie .
Mit den 20 096 Mann und der zahlreichen Artillerie , die uns zur
Verfügung steht, können wir Wunder wirken und die Schande früherer
Tage wieder abwaschen . '

Der Kommandeur der 11 . Division : Oberst Cocorezco . Der Chef
des Stabes : Oberstleutnant Marculescu .

Die EreiMiffe in Griecheslalld.
Die Vorgänge in Athen .

WTB . Athen . 18. Okt . (Nicht amtlich.) Nach einer Reu-
tcrmeldung von hier herrschte die ganze Nacht hindurch zwischen
Athen und Tatoi , dem Schlosse des Königs , ein äußerst starker
Verkehr. Alle Hofbeamten sind in den Palast berufen worden.

WTB . Athen , 18. Okt . (Nicht amtlich.) Der „Secolo"
berichtet, am Montag Abend hätten in Athen Knndge »
bungen von griechischen Marinesoldaten und
anderen Teilen der Bevölkerung stattgefunden. Die De«
monstranten seien mit griechischen und amerikanischen Fahnen
unter Rufen : „Nieder mit dem Vierverband " durch
die Straßen gezogen . Kavallerie habe einschreiten müssen. In
Athen soll alles drunter und drüber gehen.

WTB . Athen , 18. Okt . (Nichtamtlich.) Von hier meldet der
„Cor-iere della Sera ", daß am Tage der Königparade immer
mehr Demonstranten eine drohende Haltung ein-
genommen hätten . Sie hätten „Nieder mit der Entente !"
gerufen und Polizei , Kavallerie und griechische Marinetruppen wären
mit aufgepflanztem Seitengewehr eingeschritten und hätten die Plötze
gesperrt . Die Menge sei mit griechischen und amerikani -
schen Fahnen vor die Gesandtschaft der Vereinigten
Staaten gezogen , wo sich aber niemand am Fenster gezeigt habe.

Das gegenüberliegen'x Haus Vcni ẑelog habe die Menge
p l ü n d e rn wollen, auch seien die Demonstranten von der Polizei zu-
riZSschalten worden, wobei es zu Zusammenstößen gekommen sci. Die
Demonstranten hätten die Umzüge bi ? in die späte Nacht hinein fort-
gesetzt. Um g Uhr abends sei ein Ministerrat zusammengetreten.
Der Korrespondent fügt Hinz« , die Lage sei bis jetzt nicht besorgnis-
erregend.

Ereignisse zur See .
WTB . Amsterdam . 18. Okt . (Nichtamtlich.) Nach einer

LloqdinelÄUiig ist der norwegische Dampfer „Kong Alf " am
14 . Oktober versenkt worden .

— Kristiania . 17 . Okt . Die Mannschaft des am 5. Oktober
bei Brest versenkten norwegischen Dampfers „Risholm " ist in
Bergen angekommen und erzählte , daß während ein deutsche»
Tauchboot mittels an Bord angebrachter Bomben und Granat -
schössen die „Risholm " versenkte, ein französischer Hilfskreuze«
herbeigekommen fei, der das Tauchboot heftig beschoffen, aber
nicht getroffen habe und kurz darauf selbst von dem Tauchboot
versenkt worden sei . (Frkf. Ztg .)

U - Boote im Schwarzen Meer .
o . Petersburg , 18. Okt . (Privattel .) Laut Schweizer Blät -

ter meldet die russische Zeitung „Westnik", daß im Schwar »
zen Meere feindliche Tauchboote von u nge »
wohnlichen Ausmaßen gesichtet wurden . Batum
wurde von einem derartigen Fahrzeug acht Tage lang
blockiert und zahlreiche Segelbarken wurden ver »
senkt . In N-ederkreisen ist man höchst beunruhigt
darüber , daß eine größere Anzahl von Fahrzeugen von S e w a«
st o p o l und Odessa nach der Kaukasischen Küste unterwegs
überfällig find . Von der armenischen Küste aus sind mehrere
Torpedokreuzer nach Datum zur Verfolgung des Tauchbootes
abgegangen . (Gen. G . K .)

Die demtfchsn ! !-Äoote im Eismeer .
v Petersburg , 18. Okt . (Privattel .) Schweizerische

Blätter melden von hier : Der Petersburger Vertreter der Lloyd-
agentur teilte mit , daß die T a u ch b o o t t ä t i g k e i t an der
Murmanküste in den letzten Tagen eher zu- als abgenom»
men habe. Bis zum 11 . Oktober wurden von den deutschen Un«
terseebooten 3 4 Schiffe auf der Fahrt nach Alexandrowst
oder Archangelsk versenkt , darunter S Munitionsschiffe ,
die von der russische :: Regierung selbst ersetzt werden müssen , Da
diese die Garantie für Munitionsdampfer übernahm . Gegen»
wärtig sind noch 13 Schiffe überfällig . Durch die an der Mur «
manküste versenkten Schiffe erwächst der Lloyd-Versicherung ein
Schaden von mehreren Millionen . (Gen. G . K .)

Norlvegen und die ll -bootsnote der Alliierten .
WTB . Christiania , 18 . Okt . (Nicht amtl .) Ritzaus Büro .

In Beantwortung des Memorandums der alliierten Regie»
rungen an die neutralen Regierungen betreffend die Unter -
seefeste erklärt die norwegische Regierung , daß sie sich für de-
rechtigt halte , ll .-Boote, die zum Kriegsgebrauch eingerichtet
sind und den kriegführenden Mächten angehören , jeden Verkeh »
und Aufenthalt auf norwegischem Seegebiet zu verbieten , und
daß sie auch in dem k. Erlaß vom 13. Oktober davon Gebrauch
gemacht haben . Andererseits findet die Regierung nicht, iwfi
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sie die Pflicht habe, irgend einer der kriegführenden Mächte
gegenüber ? ' - ?slches Verbot z« erlassen.

Hsndi ' . / ! .: ;-;fef>e9tcn gegenüber stellten die neuen nor-
wegischen ^ u cmungen kein Verbot auf , insofern die Ankunft
solcher Boole , sdsr ihr N? r ?ehr im Seegebiet bei Hellem Tag «
und sichtbare !» Wetter in Neberwassersahrt und mit gehißter
Nationalflagge geschehe . Es wird darauf geachtet werden , dah
Handelsunterseeboote , die im norwegischen Seegebiet ankam -
men , wirklich den unzweifelhaften Charakter von Handelssahr -
zeugen haben .

So lange man keine Erfahrungen wegen der Schwierigkeit
hat , die für die AufrechterhaAung der Neutralität durch die
Versenkung der Hanbels -Il .-Toote entstehen könnte , kann die
Frage hinsichtlich neuer besonderer Bestimmungen kür deutsche
Fahrzeugs nicht erörtert werden . Gemäß der allgemein aner -
kannten Grundsätze unparteiischer Neutralitat wie sie ihren
klaren Ausdtuck in der Einleitung zum 13. Haager lleberein -
kommen gefunden habe , muß immer vermieden werden , Neu -
tralitStsrogeln während des Krieges zu ändern , wenn nicht die
Erfahrung dies als zum Schutz der eigenen Rechte des neutralen
Staates notwendig erwiesen hat .

Der Rrieg mit Italien .
ZvTB . Gtenim , 18 . Okt . (Nicht amtl .) „Lavoro " meldet .

'
Än Bord des lleberseedampfers „Taormina " wurden ZT
Pftrdeivärter und ein Werarzt verhaftet . Der Dampfer hatte
eine Ladung amerikanischer Pferde für die italienische Regie -
fting . Die Verhaftungen werden damit begründet , daß wäh¬
rend der Aeberfahrt der größte Teil der Pferde verendete , ver»
mutlich durch Vergiftung . Auf dem Dampfer wurden Gift -
fläfchchen und Sublimatpastillen beschlagnahmt. Die Verhaf -
teten sind Franzosen . Engländer und Amerikaner .

Lebensmittels chwierigkeiten .
TU . Lugano , 18. Okt. Der Landwirtfchastsminister hielt

an die Verpflegungskommisfion eine Ansprache, in der er er -
klärte, die Lag « sei so ernst, daß die Regierung für die reget-
mäßige Berproviantierung des Bolkes nicht garantieren könne.

S «m5schlanb iu ?fc der Arieg .
TU . Dresden , 1 ??. Okt. Gestern gab es abermals eine vollständige

Erörterung der Sedensmittelfrage in der zweiten Kammer . Die Na -
tionalliberalen verlangten nachdrücklich eine stärkere Heranziehung
des sieie * Handels , sowie Einheitlichkeit in der Lebensmittelver -
sorgung . Die Regierung betonte , das letztere sei auch ihr Ziel . All -
gemein beklage man die unangemessene Behandlung Sachsens durch
das Reich bei der Versorgung . Der Regierung brachte man Vertrauen
entgegen , daß fie ihr Möglichstes tue . (Köln . Ztg .)

Einzahlungen auf die fünfte Kriegsanleihe .
MTV . Bern . 18. Okt . (Nicht amtlich.) Auf die fönst« Kriegs «*,

leih« flrfö bis zum 14 . Oktober 7334 BUlli -nre« Mark , gleich 68,9 Pro¬
zent des bisher bekannt gewordenen Zeichnungsergsbnisses von 10651
Million «» eingezahlt worden. Die Darlehenskassen hatten bis zum
7 . Oktober Darlehen für des Zweck der 5. Kriegsanleihe im Betrage
um 38 .3 Millionen Mark , gleich insgesamt 0,61 Prozent des gezeichne-
ent Anleihebetrages und bis zum IS . Oktober Kriegsanleihedarlehen in
höhe von 56,6 Million «« Mark , gleich 0,77 Prozent des gezeichneten
Anleiheöetrages gewährt . Die Inanspruchnahme der Darlehenskassen
sür die Zwecke der fünften Kriegsanleihe war also bisher sehr gering -
fügig . , i

England und der Rrieg .
Zur Zurückziehung der englische « Kriegsschiffe .

MTB . London, 18. Okt. Auf eine Anfrage im Oderhaus , ob die
englischen Kreuzer von ihren Erkundungssahrten an der amerikani -
schrn Küste auf Ersuchen der amerikanischen Regierung zurückgezogen
worden seien, erwiderte Grey , die «merikanische Regierung habe ,
obwohl sie zugegeben habe , daß die englischen Schiffe , die ihnen nach
dem Völkerrecht zustehenden Rechte nicht überschritten hätten ( ?) ,
England sehr nachdrücklich aufgefordert » keine Erkundungssahrten auf
der Höhe der amerikanischen Küste zu unternehmen Es sei darauf
den englischen Schiffen Anweisung gegeben worden , alles zu vermei -
den , was unnötige Beunruhigung verursachen könne, und das Er-
suchen Amerikas soweit wie möglich zu erfüllen . Betreffs „U . 53" sei
die englische Regierung versichert, daß die amerikanische Regierung
die Angelegenheit vollständig untersuchen und über ihre Haltung zur
gehörigen Zeit Mitteilung machen werde . Während die Untersuchung
schwebe, beabsichtige England nicht, amtliche Vorstellungen betreffs
des Unterseebootes zu erheben . (Nicht amtlich .)

Badische Chrsnik .
A Karlsruhe , 18. Okt . Der Bezirk Baden des Gesamtverbandes

der christlichen Gcwerlschafteu hat an das Er . Ministerium des Innern
eine Eingabe gemacht, in welcher die Bitte ausgesprochen wurde , daß
das Er . Ministerium bei den städt. Kominunawerbänden dahin wirken
möge , daß die EinkelleruAg von WinterZartoffeln sich zum Preise von
4 .75 Mark ermöglichen lasse . Wie in letzter Zeit bekannt wurde , hat
die Stadt Mannheim für den Zentner srei Keller 5,35 M ?„ Heidelberg
5,45 Mark und Karlsruhe 5,50 Mark festgesetzt. Die Spannung zwi -
schen Erzeuger - und Verbraucherpreis beträgt also 1,35 Mark bis 1 .50
Mark , was als viel zu hoch bezeichnet wird .

lb Durlach , 18 . Okt. In Aue fiel der 10jährige Sohn des im Felde
stehenden Johannes Bocker von der Speichertreppe ab und zog sich
schwere innere Verletzungen zu , an deren Folgen er gestorben ist .

A Pforzheim , 17 . Okt. Gestern wurde hier der im hohen Alter
von beinahe 80 J -chre verstorbene Hauptlehrer a . D . Wilhelm Schil¬
linger beerdigt . Der Verstorben« hatte in den Jahren 1875 bis IM »
an der hiesige» Volksschule segensvoll gewirkt.

3 Mannheim , 18 . Okt . Wogen Unterschlagung von Postpaketen
wurde auf der hiesigen Hauptpost der erst seit einer Woche beschäftigte
17jährige Postnushelfer Fimeyer verhaftet .

X Heidelberg. 18. Okt. t Russen , die in Liebenzell beschäftigt
waren und von dort entwichen sind, wurden auf dem hiesigen Güter -
bahnhof festgenommen .

• Baden -Baden , 17. Okt. Bei der Ergänzungswahl für die ver-
storbenen Stadträte , Mtbürgermeister Johann Mitzel und Kreisrat
Karl Rausch, wurden Buchdruckereibesitzer Johannes Pfeiffer ( Bür -
>>ervcreini ^UW ) und Schreinermeister Paul Müller (So !.) zu Stadt -
raten gewählt .

o Lahr, 17 . Okt . Schweren Schaden richteten vergangene Nacht im
nördlichen Stadtteil wildernde Hunde in einer Reihe von Kaninchen-
ställen an. In der Burghelmerstcaße wurden in einem Stalle sechs
wertvoll ? Zuchttiere ins Freie geschleppt und völlig zerrissen, ebenso
in der Bertold - und in der Friedhosstraße in mehreren Ställen , tifo
eine Anzahl gemästeter Schlachttiere dem Raubgesindel zum Opfer fiel .
Abgerissene Körperteile waren in rachen Feldern zerstreut, zum Teil
oergraben . Einige der Ställe wurden , obwohl gut verwahrt , mit Ge-
wall erbrochen. — Die hiesige Lokalbahn Seelbach - Lahr- Ottenheim hat

nach der jetzt bis einschließlich Juli d . I . vorliegenden Geschäftsergeb -
nissen gegen das Vorjahr eine Mehreinnahme von 8052 Mark , aufzu -
weisen , die nahezu ausschließlich auf den Personenverkehr entfällt .

A Freiburg , 18 . Okt . Hebet die Miedervrrheiratung der Krieger -
witwcn hat das ErMjch -Zfliche Ordinariat folgenden Erlaß an die
Seefforgegeistlichkeit der Erzdiözese gerichtet : „Nach den bestehenden
gesetzlichen Bestimmungen werden pensionsberechtigte Witwen mit Ein -
gehung einer neuen Ehe der bisher bezogenen Pension verlustig . Das
trifft auch bei den jetzt so zahlreichen Kri ^gswitwen zu . Es kann die
Folge fein , daß Witwen , welche sonst Neigung Und • Gelegenheit zur
Wieder -verheiratung hätten , um des drohenden materiellen Nachteiles
willen , davon absehen , otgleich sie nicht die sittliche Kraft zu einem ent -
haltsamen Leben vwaiÄel besitzen, oder die Kinder ver Leitung eines
Pfloze -Vaters dringend bedürfen . Wir veranlassen diejenigen Seel -
forgsgeistlichen , wÄche in dieser Beziehung besonders gute oder schlimme
Erfahrungen gemacht haben , uns dieselben binnen einer Woche mit -
zuteilen , und etwaige Dorschläge , wie diesem Mißstand abgeholfen wer¬
den könne, namhaft zu machen."

BombenanschZKg « -rjwf das Kraftwerk RheinkelNen ?
c= Bon der fchlveizexsfchen Grenze , 18. Okt . Hebet den Ver¬

such eines Bombeuanschlaas gegen das Kraftwerk Badisch-Rhein -
felden meldet die „Basl . Nationalztg .

" u . a. : Am MoNiag Mit -
tag fand ein Zöllner des Zollpostens Schwcizerisch-Rhsinfelden
au feinem Patrouillengang längs des schweizerischen Rhein -
ufers im Walde oberhalb des Stauwehr -Kraftwerks ein zusam¬
menlegbares Eegeltuchboot und darin über 2v größere u»d klei-
nere blecherne Bomben . Rahe dabei lagen im Gebüsch drei
Koffer , in denen offenbar das zusammenlegbare Boot und die
Bomben befördert worden waren .

Die Bomben waren jedenfalls dafür bestimmt , von dem
Boot aus auf der badischen Rheinseite in den Fluß gewor -
fen zu werden , um schwimmend in die Turdinenanlazen des
Werks zu gelangen und durch Explosionen großen Schaden an -
zurichten . Schon am Montag in der Morgenfrühe waren von
der Grenzwache am badischen Ufer drei starke Detonationen
ebenfalls in der Nähe des Stauwerks beobachtet worden . Es
handelte sich dabei gleichfalls um einen ersten Versuch , die
Bomben in den Fluß zu werfen . Bei dieser Arbeit find die
Täter anscheinend gestört worden und haben den Rest der
Bomben am Ufer liegen lassen . Nach den weggeworfenen Um -
hüllungen zu urteilen , dürften schon etwa 20 Bomben in den
Rhein geworfen worden sein.

Man ertvartet , daß die Vuadesanwaltschast das Nötige
zur Feststellung des Tatbestandes und zur Verfolgung der Täter
anordnen wird . (Köln . Ztg .)

Aus der Kestdenz .
Karlsruhe , IL . Oktober .

— Das Eiserne Kreuz erhielten : Unteroff . Robert Ba « , Mit -
inhaber der Firma A . Baer und Komp . in Graben , Leutn . d. Res.
Erwin Hermann , Sohn des Hauptlehrers Hermann von Herrenwies ,
und die beiden Brüder Paul und Johann Bapt . KnSrle aus Lim -
pach b . lleberlingen , Unteroffz . Karl Barth aus Karlsruhe , Jnf .-Regt .
Nr . 169 erhielt die würtlemb . silberne Vcrdienft -Medaills .

A Die Gleise der elektrischen Straßenbahn . durch die Rüppurrer -
ftraße sind nunmehr fertiggelegt bis zum Bahnübergang beim
„Grünen Hof", auch die Straßsnpflasterung mit Granitsteinen ist bis
zur Baumeisterstraße beendet ; die Rüppurrerstraße kann von ' dort ab
von den Fuhrwerken wieder benützt werden zur Freude der Fuhr -
Werksbesitzer , die seither große und beschwerliche Umwege zu machen
hatten . Beim Landesgestütsgebäude werden die Gleise nach rechts ab-
zweigen , wozu ein Teil des alten Vahnhofgebiets bei der Eilguthalle
(der alten Milchrampe ) notwendig ist ! hier wird die östliche Krieg -
straße und die Kapellenstraße erreicht . Dadurch verringert sich die
scharfe Kurve an der verkehrsreichen Ecke, wo dann die Durmersheim -
Spöcker Lokalbahn mit der Straßenbahn zusammentrifft . Durch den
großen Wagenverkehr von und nach den Frachtguthallen dürfte dort
eine gefährliche Ecke entstehen ; das läßt sich in einer Großstadt eben
nicht vermeiden . Die ganze Gegend freut sich auf den Moment , in
dem der Betrieb auf dieser Streck« aufgenommen wird . So rasch dürfte
die - allerdings nicht geschehen, wenigstens nicht, bevor über die Frage
der Erbauung einer städtischen Markthalle aus dem Gelände de» Lo-
kalbahnhofes definitiv entschieden ist. Hoffentlich werden nunmehr
auch die Gehwege in der Rüppurrerstraße bald in Stand gesetzt , denn
der seitherige Zustand ist für die Anwohner und alle Passanten durch ,
aus nicht angenehm .

Leb . Zur Angeftelltenversicherung . Mit Ablauf des Jahres 1916
wird die Hauptmenge der im Jahr « 1912 ausgestellten Versicherungs -
karten Nr . 1 mit Beitragseintragungen gefüllt sein, so daß für die
Versicherten neu« Versicherungskarten Nr . 2 nötig werden Wenn nun
mit der Anforderung der neuen Versicherungskarten allgemein bis
zum Januar 1917 gewartet würde , so würden die Ausgabestellen zum
Teil dermaßen mit Arbeit überhäuft werden , daß die wünschenswerte
schnelle Erledigung der Anträge in Frage gestellt wäre . Da nun die
volle Versicherungskarten Nr . 1 dauernd in den Händen der Versicher-
ten bleiben, , und für die Ausstellung der neuen Versicherungskarte
nicht gebraucht werden , so ist es möglich , und im Interesse der Aus -
gabestellen erwünscht , wenn die betreffenden Versicherten noch im
Laufe des Jahres >916 sich die neue Versicherungskarte Nr . 2 ausfiel -
len lassen, während sie ihre Versicherungskarte Nr . 1 noch weiter bis
zum Ablauf des Jahres benutzen . Die dazu nötigen Vordrucke zu Auf-
nähme - mü>. Versichernngskarten sind von den Ausgabestellen zu be-
ziehen.

— Ueber Erlebnisse und Zustände in Ostpreußen und die ostdeutsche
Ansiedlerhilfe sprach Sonntag abend in der ersten Versammlung des
evangelischen Bundes in der hiesigen StadKirche Pfarrer Reidy « aus
Memel . Der Redner schilderte in ergreifender Weise die unglaublichen
Grausamkeiten und Verwüstungen , die die Bewohner jener Gegenden
bei dem Russeneinfall über sich ergehen lassen mußten , und welche die
Blüte Ostpreußens , zu der das Land in den letzten Jahrzehnten all »
mähVch gelangt war , jäh vernichteten . Nur » in llebelstand machte
sich schon vor dem Kriege bemerkbar, nämlich der Rückgang der Bevöl -
kerung, der nicht etwa auf den Rückgang der Geburtenzahl , sondern
vielmehr auf die Auswanderung in die westlichen Jndustrie -BeMrke
zuruückzusühren ist, und nunmehr mit allen Mitteln verhindert werden
muß. Die B ^ lkeningsdichtigkeit ist durch «ine Abwanderung
auf 56 Manschen aus 1 Quadratkilometer gogen 12V in Deutschland
überhaupt , und 200 im rhe.inisch-weMlischen Industriegebiet zurück-
gegangen . Dazu kommen rach die Verluste durch den Krieg , die vielen
Tausende an Gefallenen , Taufende von denen nach Nußland ver -
schleppten , die nicht mchr zuriickkchren werden , zehntausend Flüchrln ^ze ,
die ihren Weg nicht wieder in die Heimat ülnickgefunden haben usw.
Zur Abhilft dieser Mißstände hat die preußische Regierung eine weit -
gehend ? Kolonisation nach dem Kriege in Aussicht genommen . Da der
Grundbesitz sehr stark vertreten , ist Siehelungsland in ausreichendem
Umfange vorhanden . Die ostdeutsche Landgesellschaft , die uNter Aus¬
sicht der Regierung mit staatlichen Mitteln arbeitet , und auH >schon
viele Kleiitiiedelungen geschaffen hat , kauft schon zahlreiche Hüter ,
befo !wer » von Russen zerstörte , zum Zwecke späterer Austeilung auf .
Im Interesse des Deutschtums muß aber dafür gesorgt werde » , daß da *
polnische Element nicht die Oberhand bekommt und die urdeulsche Pro -

oinz dem Deutschtum erhalten bleibt . Der Polcngefahr kann nue
durch Heranziehung deutscher Ansiedler begegnet werden . Hierfür kom«
men neben den Kriegsbeschädigten , die ihre KapitalsabfiNdimg z«
Gründung eines eigenen Heims auf eigener Scholl« benutzen woll««^
vornehmlich die Deutschen aus Woihynien und aus der Gegend von
Kooel , in Betracht , die im Krieg « Had und Eut verloren haben . Ihre
Vorfahren sind vor etWa 156 Jahren z'nn größten Teile aus Süd -
dvutschland nach Rußland eingewandert , haben dahin deutsche Kultur
gebracht und . was ihnen nicht hoch genug angerechnet werden form ,
ihr Deutschtum bis auf den heutigen Tag bewahrt . Gleichzeitig han «
delt es sich aber auch um evangelische Deutsche , die ihren Glauben auch
unter russischer Herrschaft trotz aller Schwierigkeiten treu geblieben
sind . Auf Anregung des Generalsupertntendenten Schüttler wurde
druch Vermittlung des evairg - lischen Bund ?? die Ostdeutsche Ansiedler -
Hilfe als G . m. b . H . gegründet worden . Die Gesellschaft will nicht
selbst ansiedeln , sondern Deutsch-evangelische Ansiedler aus Rußland
für die OstnmrZ, in erster Linie für Ostpreußen gewinnen , und ihn ««
mit Rat und Tat zur Äite stehen , besonders ihnen beim Erwerb einer
eigenen Scholle eine etwa erforderliche 2 . Hypocheck unter möglichst er -
leichterten BediiMMgen verschaffen . Außerdem norden freie Zuruen -
düngen einer freien H !lfscasse, die den Ansiedlern z . B . bei unverschul -
Veten wirtschaftlichen Schwierigkeiten zu Hilfe kommt, überwiesen . Mit
der Aufforderung , die deutsche Ansiedlerhilfe durch Zeichnungen von
verzinslichen Anteilen zu untersiiitzen , schloß der Dortragende seine in »
teressanten Ausführungen . Es wurden alsbald auch zahlreiche An -
teile gezeichnet , und weitere etwa beabsichtigte Zeichnungen nimmt
der Vorsitzende des evangelischen Bundes , Stadtpfarrer Schilling , Blü -
cherftraße 20, hier , entgegen .

■= Eroßh . Hoftheater Karlsruhe . In der morgigen Auffuhrung
von „Figaros Hochzeit " sind Julie Körner als Gräfin und Hermann
Eck als Figaro neu . — Zu der Sonntagnachmittagsvorstellung „Minna
von Barnhelm " bei besonders ermäßigten Einheitspreisen (1. Rang
? M , Parkett 1 .50 <M , 2. Rang 1 .30 Ji , 3 . Rang 30 Pf .. 4. Rang 40 Pf .)
werden von morgen an bei der Vorverkaufsstelle des Hoftheaters keine
Borverkaufsgebühren erhoben .

Das Kolosseum hat sich für die zweite Hälfte des Oktober wie -
Verum eine Reihe allererster Spezialitäten zu sichern gewußt , die dem
Etablissement allabendlich « in volles Haus bringen . Im Gegensatz
zum vorigen Programm , in dem Tanz und Gesang dominierten , ist
diesmal das Schwergewicht auf gynrnast ^ che und akrobatisch « Neu -
heiten gelegt , wobei aber auch die sonstigen Gebiete der VarietSkunst
nicht vernachlässigt wurden . Wohl die besten und ansprechendste «
Leistungen des diesmaligen Programms bieten die Geschwister
Schenk in ihrer lomifch-akrobattschen Nummer . Mit spielender Leich»
tigkeit und erstaunlicher Gewandtheit zeigen sie parterreakrobatisch «
Kunststücke prächtiger Art und verbinden sie mit so liebenswürdige ^
zwingender Komik , daß man das Fortschreiten der Zeit kaum wah »
nimmt . Auch Heinrich Saithom ist ein Kraft - und Kunstturner erste«
Ranges , der alle Turnfreunde warm zu begeistern vermag und ebenso
bietet die Clara Burgos Comp, sehr beachtenswerte , gymnastische New -
lzeiten , die sich sowohl durch Kraft und Gelenkigkeit der Glieder wie
auch durch die Eleganz der Ausführung auszeichnen . Wie weit ma «
tf« bei unermüdlicher Arbeit in der Hundedressur bringen kann ,
zeigt dann die folgende Nummer von Hawkeus und Marzella . Eine
Unsumme von Geduld und Mühewaltung ist aufgewendet worden , um
diese Vierfüßler zu kleinen Tausendkünstlern umzuwandeln . Beson »
dere Freude erweckt ein weißer Pudel , der richtig zu rechnen versteht,
und auf Geheiß seines Lehrmeisters u . a. auch den Namen des Direk¬
tors Kiefer ohne Fehl und Tadel aus einzelnen Buchstaben zusammen »
setzt. Weiterhin hat die Leitung des Kolosseums in den beide«
Desterros Kun -tschützen gewonnen , die durch ihre absolute Trefflicher-
heit und die spielende Eleganz , mit der sie selbst die schwierigsten
Kunststücke vorführen , in Erstaunen fetzen. Und ebenso gibt der Uni -
versal -Zauberkünstler Alfred llserini in seinen brillanten Darbietun¬
gen unlösbare Rätsel auf . die hart an Hexerei zu grenzen scheinen.
Ein Genie - und Musikkünstler in des Wortes bester Bedeutung ist
dann noch Ernst Scharst , der sich in der kurzen, zur Verfügung stehen-
den Zeit auf nicht weniger als 21 Instrumenten produziert und auf
den hauptsächlichsten derselben auch wirklich Beachtenswertes leistet .
So folgt unter Einschaltung einer nur kurzen, durch gute Musikdar -
bietungen der Kapelle Waldes ausgefüllten Pause , in unnnterbroch«-
ner Reihenfolge ein Scblager dem anderen und die Besucher müssen,
wenn sie nach der üblichen Schlußvorführung trefflicher Lichtfpiele ,
das Haus verlassen ! wohl ohne weiteres zugeben , daß fie »oll auf
ihre Kosten gekommen sind.

8 Unfall . Am 12. d . Mts . , nachmittags , erlitt ein hiesiger Tag »
löhner , während er im städt . Rheinhafen mit Dachdeckerarbeiten be -
fchäftigt war , einen Unfall . Er glitt mit einem Eimer voll heißen
Holzzements aus und fiel zu Boden , wobei er sich an beiden Hände «
Brandwunden zuzog , so daß er in das städt . Krankenhaus aufgenom -
men werden mußt «.

Uermischtes .
MTB . Berlin . 18 . Okt . (Nicht amtlich.) In dem Mordprozeß

gegen die Witwe Ida Wismann , die am 23 . März d . I . ihre 7jähr.
Tochter Irma getötet und in den „Rauhen Bergen " bei Steglitz ver-
fcharrt hatte , bejahten die Geschworenen nach kurzer Beratung die
Schuldfrage auf Mord . Das Gericht verurteilte demgemäß die Äng «-
klagte zum Tode und zrm Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf
Lebenszeit .

Frankfurt a. M . , 18. Okt . Dem „Verl . Tagebl .
" zufolge

stahlen aus einer Villa in Frankfurt a . M . in der Zeit vom 3.
bis 13. Oktober während der Abwesenheit des Besitzers bis jetzt
unbekannte Diebe für über ZS vM M Gold - und Wertsachen .

MTB . Chriltiania . 18 . Okt . ( Nicht amtlich .) Norden -Banl hat
ihren Diskont vom 18 . Oktober ab auf 5 Prozent erhöht.

Wetterbericht des Zentralbnr . f. Meteorologie «. Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 19. Oktober : meist trüb . Regen -

fälle , etwas wärmer .

III »Hl ' ltmtlltlMlltl 111 trllllllt | | »| | | »th*

s ? r

lO ~

\

aMi. iiMiiiifM ' i >>i >i >iiii, ' iMuiiit : iitiiimir ( ii « ( M»ti »»uiiiit :umm*rf



Mr . 487 . AVendVlaK . Mittwoch , de« 18 . v « - » er 1« «. WavkfiHe Nr - ff - . Mette »

? ^Krisruher Strafkammer .
A Karlsruh «, 17 . Ott . Sitzung der Strafkammer H . Tor -

sitzender : Landg « ichtsdirektor Oser ; Vertreter der Staatsanwalt -
ichaft : Staatsanwalt Dr . Hafner . — Der Goldschmied Friedrich
Müller und der Goldschmied Emil Karl Lelte , beide aus Pforzheim ,
wurden wegen schweren Diebstahls verurteilt . Müller » erhielt eine
Gesängnisstrafe von 5 Monaten , abzüglich 5 Wochen Untersuchungs¬
haft , Seite eins solche von i Monaten , abzüglich 6 Wochen Unter¬
suchungshaft . Ein dritter Angeklagter wurde ausser Verfolgung ge-
setzt, da er zur Heeresdienstleistung herangezogen wurde . — Der
ZwangszSgling Artur Hoch aus Pforzheim ist trotz seiner Iugc ^d
schon fünfmal vorbestraft und befand sich bisher in der Erziehung ? -
anstalt zu Flehingen . In der gleichen Anstalt lernte Hoch den 16-
jährig :n Zwangszögling Bernhard Schneider aus Bruchsal kennen,
der gleichfalls bereits vorbestraft ist. In Pforzheim stahlen die
beiden ein einem Metzgermeister gehörendes Fahrrad im We .te von
350 Mark und stiegen in die Hütt« de ? Fußballvereins ein und räum -
ten diese gründlich aus . Wegen mehrfachen schweren Diebstahls
wurden die Burschen zu Gefängnisstrafen von je 10 Monaten ver¬
urteilt .

Der Fasserlehrling Emil Psrommcr aus Brötzingen kam auf die
Absicht, in die llnteroffizierschule einzutreten . Da sein Vater einen
Lehrvertrag mit der Eoldwarenfabrik hatte , bei der Pfrommer lernte ,
wollte er diesen lösen, wobei jedoch eine Konventionalstrafe von
100 Ml . zu bezahlen war . Um das Geld zu erhalten , machte Pfrom
mer einen Einbruch in die Geschäftsräume seiner Lehrstelle und ent -
wendete fertige und halbfertige Ringe und andere Schmucksachen im
Gesamtwerte von 000 bis IM ) Mk. Die Strafkammer verurteilte
Pftommer zu 2 Monaten Gefängnis , abzüglich der Untersuchungshaft
mit 1 Monate .

Wegen Abtreibungsversuch und Beihilfe dazu wurden Saal -
Meister Johann Wunsch ans Hilberts «» , dessen Ehefrau und Fabrik -
Arbeiter Egidius Ganz aus Oetigheim zu Gefängnisstrafen von 3,
t ttnd 5 Monaisn ( abzüglich 3 Monaten Untersuchungshaft ) verurteilt .

Der Fabrikarbeiter Karl Bisch aus Strasburg und der Schuh-
macher August Honecker aus Worms sind arbeitsscheue Burschen,
statteten am 23. August zwischen Gernsbach und Obertsrot der hübsch
gelegenen Klingelkapelle einen Besuch ab und stahlen Kerzen im
Werte von etwa 10 Mark . Am 31 . August versuchten sie in einer
Kapelle zwischen Langenbach und Loffenau eine Opferbüchse zu öffnen
und als ihnen dies nicht gelang , schlugen sie aus Mutwillen einer
Antonius - und einer Muttergottesfigur die Köpfe ab . Wegen

schweren und einfache» Diebstahl », Sachbeschädigung und Gottes -
lästerung wurden Bisch zu 5. Honecker zu Z Monaten Gefängnis ver-
urteilt . Gegen beide erging Haf tbefehl .

SrmmKM . DMs « e » . Mwin « * « t
der etatmäßigen Beamten der Kehaltsklasfen H bis k , sowie

Ernennungeil , Versetzungen vsm. von mchtetatmähigrn Beamten .
Au » de « Bereiche des Trotzh . Minister ! » « »

der Finanzen .
— Staatseisenbahnverwaltung . —

Ernannt :
zum Kanzleidiencr : Amtsdiener Josef Wsll in Karlsruhe ; zum

A «l»?oie « r : Sch -irrmann Franz Lang in Karlsruhe, ' zum Schirr « « '.?» :
WageiwAfschreiber Adam Baa in Mcmnheim .

Etatmäßig angestellt :
als Vetriebsassistenten : die vermessungstechnifchen Gehilffen :

Hermann Blech in Rastatt , Friedrich Besaut in Rastatt , Ludwig von
Stein in Rastatt ; als Maschinenwärter : Herinaim Schmidt in
Karlsruhe , Michael Getrost in Mannheim ; als DruÄer : Andreas
Schilling in Karlsruhe ; als Lokonwtwheizer : Heinrich Müller in
Pforzheim ; als Schirrmann : Eevrz Stall in Mannheim : als Weiche«,
wärter : Hermann Suger in Riehen , Johann Frei in Könizheim ,
Georg kund auf Blockstation 20 der Rheintalbahn , Joseph Simmem-
dinger in Mimmenhausen -Neufrach, Dominikus Löffler in Offenburg ,
Gotklieb Blum in Kirnach-Billii »gen , Vinzenz Knapp in Gastätt .

Zns nichtetatmähige Bem »tem»erhiiltnis ausgeasvimen :
'als Lokomotioheizsr : Jakob Tretter von Eölshausen , Georg

Wolfs von Meckesheim, Friedrich Becheld von Adelsheim , Eottliöb Zlg
von Hausach , Nikolaus Krämer von Siedelsbrunn , Leo Seiler von
Oberbuch, Jakob Knab von Kirchheim , Leo Volk von Elzach, August
Brunner von Allt!«mnsdorf , Gustav Knüttel von Kleineicholjcheim,
Hermann Iooz von Lberw -inden . Emil Horn von Obrigheim , Heinrich
Sponagel von Sandhofen , Richard Händel von Weiher , Karl Bauer
von Adelsheim , Martin Popp von Königshofen , Heinrich Trautman »
von Schwetzingen , Ottc 'ar Lökel von Ulm a . D ., Philipp Kley von
Heidelberg -Noueicheim , Ludwig Link von Buchen, Adolf Arnend aus
Reicharwh ?iusen ( Bayern ) , Adolf Herrmann von Neckarhau

'
Gustav

Winzig von Hall (Württemberg ) , Berichart» Weber von rahringen ,
Johann Wörner von Gerlachsheim , Friedrich Lchle von Karlsruhe -
Rintheim , Julius Wunsch von Philippsmirg , Wilhelm Veite v»n Jls -
feld ( Wiitttembevg ) , Albert Neiner von Freibnrg i ' Vr „ Friedrich
Hoyer von Schönau , Hermann Schleicher von Karlsruhe , Werbelin

Eött von Leimen , Emil Schäfer von Appenweier , Oskar WihZer von
Weinheim , Georg Martin von Eppelheim , Artur Ebert von Weinheim ,
Philipp Knörzer von Trefchklingen, Julius SÄön von Oberweiler , Eu -
gen Krau -e von Waldshut . August Schmidt von Obermutschelbach,
Christian Ieg von Mäusdorf ( Württemberg ) , Stephan Gutg 'ell von
Pfaffcnwsiler , Wilhelm Grab von Mittelschefflenz , Philipp Ober von
Bad Dürkheim (Bayern ) , Christian Baldss von Helmsheim , Rudolf
Keller von Wollmatingen . Hermann Viechele von St . Katharina (Ge-
meinde Allmannsdorf ) . Maiiuo Lind !« von Betzerchausen , August Sah »
mann von Jeßnitz (Kreis Dessau) , Wilhelm Rsndler von Zell -Weier »
bach , Leonard Hahn von Beckstein , Friedrich Kienzle von Schlatt unter
Krähen , Leo Gutgsell von Bollschweil , Wilhelm Trefzer von Schopf»
heim , Georg Bernhard van Dilsberg , Wilhelm Hnngerer von Rings »
heim , Oskar Himel von Chemnitz ( Sachsen ) , Ernst B 'shringer von
Langenalb , Karl Seebnrger von Sulzseld , August Raufer von Blei -
bach, Leopold Kipper von Freiburg , Friedrich Vetter von Karlsruhe
Karl Blas von Graben , Johann Meißrr von Unterkirnach , Karl Sie »
bert von Bohlsbach , Friedrich Krspp von Achetn, Joseph Becker vo»
Weiher , Joseph Schleicher von Riegel , Friedrich Langer von Heidel»
berg- Neuenheim , Karl Korn von Durlach, Albert ßerwerf von Büchig,
Adolf Krieger von Bruchsal , August Doser von Straßburg i . E ., Math .
Mnmile von Urloffcn , Gottfried Ecing von Bechtersbohl , Adolf Huck
von Markdorf , Augustin Maier von Nordrach, Heinrich Götz von Diel »
heim . Friedrich Hahn von Nenntmannsreuth (Bayern ) , Adolf Fix 00»
Stdn , Friedrich Sonntag von Bachzimmorn, Valentin Ganter vo»
Derlachsheim , Enril Ullrich von Rotenfels , Ludwig Höfler von Schwet »
zingen , Hermann Maver von Wringarteu , August Schmidt von Ur»
loffen , Friedrich Wochner von Konstanz, Taver Sauer von Dielheim ,
Albert WendschZn von Karlsruhe , Oswald Fritsch von Hugstetten .
Hermann Stadel von Ehingen , Karl Daum von Hilpertsau . Otto Bell
von Möhringen , Heinrich Wurm von Haxsfeld , Heinrich Schmidt vo»
Neudinyan , Michael Appel von Leimen , Philipp Kötzmmm von St .
Leon, Franz Merkel von Baden -Baden , Lorenz Kraus von Dittmar ,
Joseph Linröeck von Hainswdt , Wilhelm Krämer von JaMeld , Hein-
rim Schreiber von Altlußheim , Anton Belli von Rammersweier , Ernst
Mnckensich von Bretten , Karl Sulgrr von Allmamvsdorf , Hugo Maier
von Ettenheim , Nikolaus Ebert von Oberlauda , Johann Döll von
Edingen , Wilhelm Fuchs von Heidelberg , Georg Reder von Untermaß -
holderbzch (Württemberg ) , Wilhelm Pfaff von Mannheim , Johann
Psisterer vvn Höckelheim, Ludwig Frey von Unter !schefflonz , Friedrich
WiÄoer von Michelfeld , Heinrich Weis vsn Karlsruhe , Karl Trapp
von Karlsruhe , Eduard Fritz von Konstanz, Karl Schardt von Mann «
heim , Karl Kleinhans von Lanka , Karl Schmitt von Karlsruhe ,
heim , Karl Kieinhaus von Lauda .

! vas Flottenbiich ? Sr jedermann . |

l Die kämpfenden Flotten !
Von

Konter -Admiral z. D .
Ein Verzeichnis sämtlicher Kriegsschiffe, Torpedoboote . ?
N-Bsote usw. der kriegführenden Staaten (über 2000 Namen) J

. mit aenauen marinetechnischen Angaben über Größe , A
k Schnelligkeit , Bemannung , Bestückung. Gewicht der Breit - 8

feite , nach dem Stande von Ende Juli 1916.
* Augenfällig ? Kenntlichmachung durch Rotdruck bisheriger
* '

Verluste feindlicher Kriegs - und Handelsschiffe
mit Einrichtung zum Nachtragen weiterer Verluste .

100 Seiten Preis I Mark
nach auswärts gegen Einsendung von 1 .10 Mk .

I
jS tiuuj yeyen ciufctivuno w « -fv ». »=■

| Zu beziehen durch : Geschäftsstelle der . Bad . Presse . "
ß

BllmmmarUmmen

iiit
. lretaiiniis

Kkumeisterstr . 32 . Hinterh .
«imult für die Bedürftigen
»er Stadt dankbar jede
Äabe iu Hausrat , Männer -,
xrauen » und Ninderkleidern .'Väsrbe . 5? tie ?et ic . entaegen .

Scäwlmoibad .
Für Damen u . Mädchen xeSkk-

net : „Werktags vormittags J9— 11 Uhrund nachmittags I
3— ' /»& Uhr, sowie Freitagsjvon 6—S Uhr, mit Aus- (
nähme Samstag nachm.

"
|

FOrHerrenn . Knaben ireölfnet : s
•Werktags vormitrags von !
8 bis 9 Uhr u. 1 lf-—1 Uhr , J
nachm -'/i^—8 Uhr. Freitag J
nachm . ' 1,5—6 Uhr, sowie !
Samstag nachm . 3—9 Uhr !
und Sonntag vorm . 8—121
Uhr". 14283 (

Mittags 1—3 Uhr geschlossen . '

^ Bitte , ausschneiden .
Möbel polieren ,'eparieren , umbeizen einzel -

iier , sowie ganzer Einrich -
>naen , Klaviere polieren ,'auSportieren , verpacken, lak-
eren aller Möbelarten , reva -

cn altertümlicher Möbel
> ieder Stilart , ab» oder um-

' udern aller Möbel , zusam -
Menstellen anderer Holzarten
?ur gesamten Einrichtung ,
lerner alle übrigen Schreiner -
arbeiten , wie Reuanfertigung ,
Ansetzen, sowie reparieren von
^»rfenstern , abzieben oder
Ewigen von Parlettböden ,
.̂ reppeugeländer beizen , po-
"kren , Abortsitze reparieren ,
Volieren, Stuhl,itze u . Schreib -
Miplatten neu belegen , sowie
?ue übrigen Schreinerarbeiteu
^ >on. gut u . sehr billig in « .
S | d . Haufe bon J . R .ries .T.
afl » tfchreiner . g «ii ;f» cnttrjg .

vim Schwarzwald

Sägewerk
>«* dachten gesucht . Angebote
"

n
* an ° ot,e der Maschine »

" ■« raft erbeten unt . Nr . 4114a
Geschäftsstelle der „ Bad .^ reg«- .

»
"

- .
"

Zigarren
z . S Pfg .- Verl . - K ML; 10 Pfg .
- 70 Mk.: 12 Pfg . - 85 Mk.;
15 Pfg . - - 10S Mk.: 20 Pfg . -
135 Mk.; 85 Pfg . - ISO Mk.;
30 Pfg . - 195 MkBrasil
85 Mk.; alles per 1000 Stuck
netto Kaffe. Abgabe v . 800 St .
an sortiert gegen Nachnahme.
Handmuster keine. L350L0
W . Nn » er .

^
M,

° ? z^

♦ Tonsil - Seife *
bester Seifenersatz i. fest. Stücken
ä 1 Pfd. Zahlr. Anerk. u. viele
Nachbest. Postpaket 9 Pfd . 5.50
Mk. franko , V* Ztr. 12.— , lU Ztr.
23 .—, 1 Ztr . 45.— Mk. ab liier.

Um rasch einzuführen, gewähre
=== == Exti ,nprftmie =
bei 2ö Pfund 3 Pak. Se :fenpulver,
bei 50 Pfund t Schre btischuhr,
bei 100 Pfd. 1 g . Herrenrem.-Uhr
m. 2jähr. Gar . ,, Vertreter Spezial-
offerte ". Post- u. Bahnstation
genau angeben. 4125a.3.1

Rieh . Wagel , Würrburg .

Pianos !
wenig gebraucht , >
werden unter Oa- !
rantie sehr dilli ? |

abgegeben .

3 . Kunz
Karliruho

M - FiMttüsir . 21.

und
Sanb «
säge »

Arbeiten werd . rasch , sauber u.
billig angefertigt . Angeboten
B34030 an d . „Bad . Vr ? s,c ' 4 .2

Kerbschnitt -

: in K

Iileiinos Maus ,
zum Alleinbewohnen , mod.
Art (bess . Landhaus ) , mit
größ . Garten , ' 5—6 Wohn¬
räume und Küche , wird tn
Muggensturm , Malsch , oder
deren Nähe gegen bar zu
kaufen gesucht.

Angebote mit Preis unter
Nr . 11348 an die Geschäfts -
stalle der „Bad . Presse " erv .

für Rechtöanwaltsbüro zn
kaufen pesncht . Angebote n.
Nr . 11345 an die GefchäftSst.
der „Bad . Vrefie ".

SKreiwMm . Än ,
Ueue und gebrauchte , kauft
gegen Kässe KiÄisch & Co ,
Perlin W., Nollendorfiir . 25.
Gebrauchte Scherkbrncker «

Kontrollkasse
, » kaufen gesucht . Angebote
mit Fabriknummern u. billig -
item Preis erbeten unter J. r .
14959 an Rudolf Mosse ,
Bei li » SW . 19 . 3892a .9 .2

CT !« zum
^
Lehne

"
n
'

geeignet (bort Witwe ) . aus
guter Familie Hill , zu kaufen
gesucht . Angebote mit Preis
unter Nr . BÄ972 an die Ge»
schäftSftelle der »Bad . Presse "

Kinderliegwag «« . Puvveu -
di wagen . Zkl:a« kelpferd zu
kaufen gesucht . Angeb . unter
8334925 an die Bad . Presse . 8.3

Wir suchen für unsere 5kvnstrnktionsbüros tüchtige

Ingenieur®
mit abgeschlossener akademischer Bildung und besten theoreti -
schen Kenntnissen . Es kommen nur militärfreie , dienstbe-
schädigte, a>beits - oder garnisonverwendungsfähige Bewerber
in Betracht .

Ausführliche Angebote mit Lebenslauf , AuSbildungSnach -
weis , Zeugnisabschriften und Gehaltsansprüchen , sowie An-
gäbe des frühesten EintrittStern ?inS find zu rickiten unter
Briefumschlagsbezeichnung „ A . It . H . II " an 4078a .3.2

Fried . Irnpp , AkttengeseiZschast .
Essen .

j militärfrei , garnisondienst - od. arbeitSverwendungS -
\ fähig , sofort gesucht . 3731«

Pfalz - Flugzeugwerke , Speyer a/Rh .

bei gittern Lohn gesnebt .

Karl Vitter ,
Liststratze S , beim Westbahnhof.

Abbruch Hoepsner
sind eine grobe Partie fchSue
Backsteine , sowie Brennholz
zu verkaufen . 11053 .3 .2

Näheres Abbruckstelle oder
NvtKeis & Griefinger .~ T8 oder 5635 .

I Tüchtiger S335017

Operateur
ofort gesucht . Lohn 40 Mk.

e ! t - 2£ lno , Kaiserstr . 131.
Telephon 1988

Z « laufen gesucht :
Gebrauchter , echter, onent .

Tevpich , 3,00 bis 3,SO rn im
Quadrat . Angeb . mit Prei » u.
Nr .B35056andie „Bad .Presse " .

UWWMM

Sehr billig abzi ĝeb. : Plüsch -
garnitur mit 2 FauteUils , zwei
dreiteil . Matratzen m . Roßhaar
zus . 40 Ä. f., 2 Bettstellen mii
Rösten ;t 20 Mk.. Deckbett 6 Mk„
tÄas>?crdtisch 3 Mk., Nipptisch
2 Mk ., pol . massive Bettstelle
15 Mk.,Bilder .Spiegel , Küchen»
gescdirr usw . B3b070

Nitterttr . 2, eine Treppe .

Eine gut erhaltene

ist billig zu verkaufen .
Näberes

B35021 Karlktr . Sla . Zl.

1 oder 2 Plä ^e auf kurze Zeit
abzugeben ! Nalieres unter Nr .
11347 in der Geschäftsstelle der
„Badifchen Presse " .

Garten
od. kleiner Pcker in der Weii -
stadt zu mietoii gesucht . >̂!äh .
!!hland » r . ltt , Ii. BS4Sv-i.2.2

in verschiedenen Größen zu
verkaufen bei ■ 11351

SJrnst
Dfen - , Herd - n . HsusfililtungS -

nrtikcf- Geschäit ,

,Jette SuNvenÄüduer ,
imta « Äaducu 2 .1

billig m verkauf . B «
Durlach , ^ ehntstrage 1.
Hin terbau c . Eiernuinn .

Bereits neue
billig gu verkaufe !?.

?ra,ferstra9e S :. S. Hths .

Offene Stellen
Tüchtige

Fri ?e « rgehi ! fe
findet für sofort gutbezahlte
SteUs . 4123« .2.1

Muhex . Wildbad .
Für meine Marmorschlei »

ferei suche ich einen jüngeren

Arbeiter
zum Einlernen von Marmor
schleifen und polieren , für
dauernde Beschäftigung .

K . Oössel ,
11359 Marmorgefchiift ,
Kriegftraße 97, Büro im Hof.

Holzarbeiter
mV Säger

Zu melden auf den
:rken in : Bermatingen am

gesucht .
Werken in : Bermatingen
Bodeusee . Kro .ingrn b ^Mrei
bürg i. B . , Mnlhllliscn ilEls .,
ArS an der Mosel b/Metz,
Lpeyer am Rhein oder bei der
Zentrale . 5246«*

Gebr . HimmelZbach .
!?t',nb>»r » i . V .

Kräftige

1U87
gesucht !

'
August u . Eini ! Mieten .

Zu melden Audi in unserem j
1Ztaottmitor , Kaiserstr . 118. 1l .

'

Em fmsßsiiscIseF

tritt ! -
för Damen und Herren
nach lc !Cht(ass <. Kethode

in aüen Handelsfächern ,

m .. zmM WWW .
Schnelle , eründ !. Ausbildung .
Mr ^ isor Iscrmausi , I

Herrenstr. 33 , 2 Treppen.

welches gut kochen
> , kann und versteht ,

einen Haushalt selbständig zu
fübren , ehrlich und fleißig ist ,
auf 1 . November gesnitit .

Frau Lnise Kühliiij -
Kisele , Dentistin , B
Kaiserstraste SlS .

Mädchen Ur aiies .
kinderliebend , gesucht . Vorzu -
stellen Freitag , Gartenftr .l 5 l,l .
Zwrzä . 5835045

für sofort gesucht . ©35036
Splpgel , Kl.- Zpitalstr . 5.

NW . HsMWrin
für Militärblusen sof. gesucht .

MüSer , Adlerstr . IS . Iii.

Tüchtige
MUDsiM

für Militärarbeiten so-
fort gesucht B35078
Geschwister Kah«.

Priuz Carl , Lammstr . 1 a.

■m.vm Tüchtiqe 21

sowie 1 Lehrmädchen gesucht.
Üc. SleJIci ' t. Waldstr . 42.Per sof. wird ein solider

jüngerer
gesucht . 11314

Loew - Hölzle ,
Kaiserstrafte 187 .

. im1 | , ! i Junger , vs>rh . ffi '1"

— 1 cesid . Ing .
MüU . 5BüCi

"
%BS sucht « teSarts als Techniker

„derZeichner zum sofortigen
Antritt . «>tefl. Angebote unter
Nr . B34858 an die Gescbösts -
stelle der „Bad . Preise " erb

kann daS Holzfchul,macher -
Handwerk erlernen bei Alois
Rastetter . Holzfchuhinacher.
Mörsch <A. Ettlingen ). IS35055
^ °a Kontorberuf für Früul .

Strebs . Frl . wird per 1 . Nov.
in erstkl . kausm. Inst . u . Büro
aufgenom . u . prakt. z. felb >tänd .
Buchhalterin — Kontoristin
ausgebildet . Vill .Pens . i .Hause .
Zuschr. an Frau Direktor 0 .
Lederer, München , Rosental 3.

^ Tüchtige ^

♦ Verkäuferin#
^ für die 1135g $
f Wäsche - AbteUung V
* für sofort gesucht .
t W. Boländer, t

Kaiserstrasze 121 . ^

MüöcheÄ - Sesuch .
Suche aus 1 . ^ vember ein

solide «, tüchtiges Mädchen, duS
KeuriUiisie im Lochen bat ,
sämtl . tzeusarbeiten vorstehen
lau71 u . Aeb « $u Lindern hat.
11344 .3.1 Anwärter.

Weinbrenncrstr . 2 , 1. St .

Agll - MMU 6 ,
2. Stock ,

ist eine

schölle WohlüiU
mit 6 Zimmern und Zubehör
sofort zu vermieten .

Anzusehen täglich von vor«
mittags 10—'7,1 und nach « ,
von 3—5 Uhr.

Näheres daselbst 2. StachQ971»rechts. 3323271*

1 Zimmer
mit Küche u. Keller per sofort
zu vermieten . 11356

Uhlandstr . 32 , 4 . St .
Näheres Hinterlmü » S. St .

Sofienstr . 12 2 Zimmerw »h»
Kutifl im Seitens 1 freundl .
heizb . Mansarde auf 1 . Nov.
zu vermieten . B350LS

Zu erfrag . Vorderh . III .
Ziihringerstrasie 32 ist ein

Zimmer mit Küche zu ver-
mieten . Zu erfragen im
Laden. 3535028
Landwohnuna . 3—10 Zim -

merwohnung , Küchen, Garten
sind zu verkaufen od . zu ver-
mieten . Eggenstei « , F. Arm-
bruster. früh . F orithnus . B »« »

Gut möbl. Limmer , nach
Strafte u . Hof gebend , sind mit
oder obne Pension zu vermiet .
« -»» 5. 1 Sosienktr . 1 » . 1 Tr .

2 ,'renndli ^,
mZblierte ,Zimmer

zusammen sofort zn ver «
mieten Zirkel Ist . 3 . Stolk .

6d § « St Simmer
1—2 Betten , mit gut . Penstoi ^
zu vermieten . B350S7
Bismarekstrake 37 ti , 3 Tr .

Sriiö« möbliertes» Zimmer ^
mit befond. Eing . u. GaSlie-
leuchtung an Herrn oder
Fräul . auf 1. November git
vermieten . Blnmenstr . 10, I.

Schön mifclierteä Zimmer ,
auf Wunsch mit guter Pen -
fifln , zu vermieten . B35020

Beruhardstr . 8, 3 . Stock, 113 .
Adlersir . 15, 3. Stock, links , in
nächster Nähe der Kaiserstr ^
ist ein schön möbl . Zimmer
sofort zu vermieten . B «mo2 .2

junger , militärfreier

sucht El ellung auf 1 . Nodem-
der, bewandert in Kontor u.
Lagerräumen .

Angebote unt . Nr . B850W
an die „Bad . SRveffe" erdeten .

Gcrtenstrosie 52 große? und
kleines möbl. Zimmer , auf
Wunsch mit 2 Betten , ge¬
genüber Anlage , sofort zu
vermieten . Näh . 1 . Stock.

FrKnlein ,
<mL

welches frisieren , ondulieren
gelernt , suckt AnfanqMettung .

Käthi Blaimer , Ttr »s>burg
tElsaß ) , Brandgassc 21 .

Hirschstritste 1, 3. « tock , sehr
trat ntlW. Zimmer mit fep.
ringaug tu verm . S835044

Wmtcrstt . 4 :;, IV, schön
möbliertes Zimmer zu ver -
mieten . W4852

EiMMttienhaKs .
(Serr .M -rch. schönste ^ age ,

7 Zimmer mit Zubelwr , '̂ ad ,
Berauda , Garten , elektr. Licht,
ist !u vermieten .

Näheres bei <>>astav Bopp ,
Per »Sb -?-S, BleuSstraße , od .

.. . SckAaab -
Friedenitr . iL.

UarlSrui 'e ,
333Ü «

Zwifsrpwtz .
Levpoldstr. la im 2. oder

4. St . (i Zimrnerwsfinung mit
allem Zubehör auf 1. Dkt. zu
verm . Ausk. 4. St . B3363L

Su -t>r 1 . Januar in
der Nähe de? Karlstraße eine
freundl . 4 Ziinmerwslsnung
mit elektr. Licht it . sonst. Zu -
bel>ör. Preis bis zu 750 JL

Angebote unt . Nr. ®35041
an die © cfrfiäft&ft. der „Bad .

Yfoihifai 1 bis ~ « nmZdlierte
VLiÄMi Zimmer mit Küche
e.der Mchenbenützung . in nur
bess . Hause . Angeb . mit Preis »
angabe n . Nr. BW048 an die
^ieskbAftSst . der ..Bad . Vresse" .
^ ^ " '°k ! eiKesZtmmetlickeL
nähe Hauptpost zu mieten
gesucht. Angebote unier Nr.
B35050 an die Geschäftsjlclle
der . Bad . Presse ".
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^ .IleQ Ve^ vauäteu , Freunden und
Bekannten die schmerzliche Nachricht ,
daß mein lieber Mann , unser guter
Sohn , Bruder und Schwager

Heinrich Lust

Wirt zur Alten Brauerei Höpfaer
am 12 . Oktober den Tod fürs Vater¬
land erlitten hat . 11353

In tiefer Trauer ;
Frau Marie Lust .

Heinrich Götz und Frau .
Familie A . Lust in Flein .

Karlsruhe , den 18 . Oktober 1916,

Den Heldentod für das Vaterland erlitt
unser Lehrling, der Kriegsfreiwillige

Karl Kilian
Unterofi . im Res .-Inf .-Ret;! . 250 , Inhaber des Eis. Kreuzes.

Wir verlieren in dem Verstorbenen einen treuen Mit¬
arbeiter . Sein ausgezeichneter Charakter und freund !.
Wesen machten ihn uns lieb und teuer. 11346

Ein dankbares Gedenken ist ihm geweiht !
J . Lincks Buchhandlung ( Karl RehfeW ) .

WiirV'kJLiV.»»- 4WW.■t I ?. » . '•*•>,'A'«-*■>

i
1

Hl

$■ .

Statt jeder besofideren Anzeige,
Verwandten . Freunden und Bekannten

machen wir die schmerzliche Mitteilung :,
daß unsere liebe , unvergeßliche Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwester
und Tante

Ffäu Carl Mililer Witwe

Katharina , geb . Fahrer

am 16. ds . Mts . im 70 - Lebensjahr nach
längerem Leiden sanft entschlafen ist .

In tiefer Trauer :
Carl Müller , Bankdirektor.
Konrad Müller , Apotheker.
Marga Müller , geb . Schalk .

Karlsruhe , Straßburg I. IL, Speyer ,
den 18 . Oktober 1916.

derDie Beerdigung fand auf Wunsch
Entschlafenen in aller Stille statt .

Von Beiieidskundgebungen "bitten wir
gütigst abzusehen . B35033

WUMMMMMWW «

Iahrnitz -

L ersteigerung
Morgen Donnerst « -». den

K . Oktober , nachmittanö
: Uhr , werden im Lagerhause ,
iaiserstr . 19, im Auftrage ,
tilgende gebrauchte Gegen -
tände gegen bar öffentlich
ersteigert :
3 vollständige engl . Betten ,
1 >spiegelschrcmk . 1 Chiffon-
nier , 2 Wasch -Kommode , 2
Nachttische, 2 Diwan , 2 Him --
mertische . Stühle , 1 Diplo¬
matentisch m . Stuhl , Bilder ,
1 Goldkonsole , 1 Goldtisch-
chen , Läufer , Bettvorlag . 2c.

Üebhaber ladet höflichst ein .
L. Bb . Treffe ! .

1.384 Auktionator .

EebMZe Moöel .
sowie ganze Wohnungs¬
einrichtungen kauft zu
höchsten Preisen 9836 "

Weintranb ,
I Kronenftr . 5S . Tel . 3747 . |

steuluch -Abfälle
lumpen , Säcke. Metalle , Fla -
che,i , Tressen , Kellerkram.
Znpier , Reh - u . Hasenfelle ,' c"
cschlagnahmefrei , kauft B .^Feuerstein, Waldhornstr . 377

äs öe » WM äü
werden Hüte . Muffen . Pelze
>sio . tadellos u . billig gear -
kitet , sowie Reparaturen
estens ausgeführt . B34246
Dougtasstr . 8 , part . rechts.

für SauerH ? suf
einzumachen empfehle 11349

Fässer
ca. Vj — iU Zentner fassend.

Srcnaerfi Odenheimer ,
Degenfeldstrake 4 .

zu verkaufen Durlacherstr . 57.
Ä^,m4 .3 E . HcoSce , ffiüfet .

SZäÄZisches MahrnngsmMelamt .
Verkauf von Fischen in der Fischmarkthalle

DonnerStag von S ' l, — 7 Nhr und Freitag von i
! mittags S Übt ab .

am
vor -

11358

Wschmarkt .
Verkäufer Zipf verkauft am Donnerstag nachmittag

von 3—6 Uhr in der Sovhienstraste 96/98 und am Freitag
morgen von 8 Uhr ab in der Georg -Friedrichstraße B35032

frische Seefische und Stockfische .
Bekanntmachung .

Wegen bevorstehendem Einzug unseres Kanzlei -Asfisten^en
zum Heeresdienst suchen wir zum umgehenden Antritt Ersatz
für die Dauer des Krieges . Militärfreie Bewerber , welche
mit den kaufmännischen Arbeiten vertraut sind, wollen ihre
Gesuche mit Lebenslauf , Zeugnisabschriften und Gehalts -
ansprüchen richten an die 4127a3 . 1

Direktion der städt . Gas - und Wasserwerke
Bruchsal . Rheinstrasze 2 .

Lebensmitte !
Vorzüglich frische

Schellfische

Bismarck -Heringe
Brat - Heringe

Delikataß - Heringe
Makrelen in Gelee

Rollmops
Hering in SÄ »»

jede Dose 1 . 75

GmWs - ZVMOerßeigemz .
Grundstücke: Gemarkung Ettlingen . Schätzung .

1. Lgb.-Nr . 599 c, 3 a 94 qm Bauplatz an der
Karlsruherstrahe

2. Lgb.-Nr . 671 a, 2 a 10 qm Hofreite am
Huttenkreuz . Hildastratze Nr . 19, hierauf
steht ein einstöckiges Wohnhaus mit Keller
mit Zubehör
ohne Zubehör

3. Lgb.-Nr . 1266 a, 6 a 72 qm Bauplatz in den
oberen Stadtwiesen

4. Lgb.- Nr . 1266, 5 a 96 qm Bauplatz in den
oberen Stadtwiesen

5. Lgb. - Nr . 616, 4 a 12 qm Hausgarten im
Ortsetter

6. Lgb.-Nr . 616 a, 4 a 43 qm Hausgarten im
Ortsetter

' 7. Lgb. - Nr . 599 b , 4 a 24 qm Bauplatz an der
an der Karlsruherstratze

8. Lgb. -Nr . 670, Hof reite 19 a 70 qm Haus¬
garten 3 a 41 q.m — 23 a 11 qm am Hut -
tenrreuz . Karlsruherstratze Nr . 8 und 10.Auf der Hofreite steht ein einstöckiges Wohn-
haus mit Stall und Heuschopf und Magazin ,ein Lagerraum mit Heuspeicher und Ma -
tenalschopf . Trockenschopf , mit Zubehör 40 010 A
ohne Zubehör 40 000 Jit

2400 JL

17 660 JL
17 600 JL

3000 JL

2500 Jl

1200 JL

1500 Jl

2000 Jl

Eigentümer :
leute in Ettlingen .

Bauunternehmer Johann Doldt Ehe-

Bersteigerungstagfahrt : Montag , den 6 . November1916, vormittags 9 Uhr, ,m Rathaus zu Ettlingen .
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Ettlingen , den 16. Oktober 1916. 4ngg
Großh . Notariat I als Doll ^ reckungsgericht .

HTl 9 0 TS 0 "f

1 urkisch .
Auf mehrfachen Wunsch besinnt der Anfftn -

STCTkups in der türkischen Sprache morgen
Oonsaerstag , den 1 ® . Oktober
u . zwar findetderUnterrichtabds. v . 8—10 Uhr statt .

'

Unterrichtsleiter : Herr Dr . H . Reinfried ,Dozent für Orient . Sprachen .
Die Direktion dar 11057

Handelsschule Merkur
Karlsruhe, KaristraBe 13, nächst d. Moninger .

OßCnfftßiiFÜdl fürs Feld sind :
Uasier - Apparate , Rasiermesser , ganze Ba -
siergarnitDren,sowieHaarscbneldemascbin .

Zn haben in größter Auswahl im Spezialgeschäft

Karl Hummel
Telephon 1547 . 695* Werderstraße 13 .

Vörlsren
Schwarze Lederpapier -Geld -

tafche mit Inhalt in Kaiser -
jtratze zwischen Herren - und
Karlstrahe . Abzugeben gegen- 0 M Belohnung , Fundbüro ,
Karlsruhe . B349S2 s

Kein RePssen mehr .

isswgß !
Gesetzlich
geschützt . Bei Sofortiger !

Erfolg!
Garantiesicheres Kuirefbungsmittel gegen Glieder -, Kopf-,Gesichts- und Zahnreißen. Flasche Mk. 1.90. — In Apo¬

theken und Drogerien . — Aerztlich erprobt . 11217

« ®C^ i>ffl€ )®©» ®©©©®®©©®£ 3 ®soo ®©©o @®a ©®©©fc-.
© TrEäsa » @ esciiipr " BeschBäge
i| alter u . neuer Art . grotze Posten , vom Lager greifbar !
y ) ^ Schlegell , Kleinmetallwarenfabrik , ^
& 4044a Noln -Nippes . Tel . A . 6283 .

V

I

iM ! QlW © ! © fffi in Gelee » 4 Liter - Dose

^ © heliflSCh ® in Gelee 4 Liter - Dose

Seeaal in Gelee . . Dose 1 . 50
Neue Voüheringe . Stück 40 -J
Fettheringe . . . . Pfund 30 ^
Salzmakrelen stück 60 und 65 ^

Kronen - Sardinen '/4 Pfund 35 -̂

Kräuier - Heringe Rund 40 -̂

Geräucherte Lachsheringe
Stück 434

fyf Ol € if' © i0 !l1§ in Dilltunk « 2 Pfund - Dose 4 . 45

Sardinen in Oel . . . Dose 5 . 00 3 . 20 2 . 20 1 . 20 1 .10
Sardinen in Tomaten . . . . . . . . . Dose 95 u . 70 ^
Sardinen in Bouillon . . . Dose 1 .20
Holländische Puddinos . . . . . . . . p^ e . 40 30 u . 18^
Eierkuchenpulver „ Gluck -Giuck "

. . . . . . Paket 50 -̂

Marmelade , Feigen un .i A: p ;el Pfund 85 ^
Bouillon -Würfel Dose 100 Stück 3 .75

Her¬

mann

H

ipenü SgsssrlsTalslit
für Groflabnehmer liefert

H . Künzelsauer , Stuttgart ,
Fernspr . 10884 . HackstraSe 21.

Mustertafeln nur gegen 60 Pfg . in Marken . 4104a

j itaiie , zy - nckrW SleiBjeiigiopfe, ;

|
mehrere ÄiZaggon . sofort an Wiederverkäufer lieferbar .

I 4030a4 .3 Hohlglas , Porzellan . Steingut en gros ,Mannheim .

^ J . ^alt , 'edg., stattl . Erscheinung , gemütl .(^ eilnnung , ans guter Mamille , mit .gröfz . Ein ! ommen , wünscht
m oejniitöoUen und gebild . Dame entsvrech. Alters ,auch Witwe ohne Kinder , aus diesem Wege zwecks Gründungemesnet ^ n Hausendes bekannt zu werden . Bild erfor -Diskretion ehrenwortlich . Anonym oder aewerbs -

magige Vermittlung , perbeten , dagegen von Verwandten an -
genehm , Briese befordert unter S . F . 5!02 die Annoncen
Expedition Rudolf Stuttgart . 4122a '

Ein Stück Thünnuer B6
Wald vor d ' m Fenster . M
Balkonschmucktannen , | pj
frischgrüne Tannen -
bäumchen mit Wurzeln . Je
dichter man pflanzt , um so
schöner ist der Schmuck .
100 Stück M 3.—, 1000 Stück
M 20 .— , unter 50 Stück
werden nicht verschicket Die
Tannen pflanze man in leere
Blumentöpfe , Kübel, Kästen ,
bedecke die Pflanzung mit
frischem Waldmoos und
schmücke damit die Fenster ,
Balkons u . Treppenaufgänge .
Das Waldmoos hält die Tan¬
nen immerwährend gesund

I und frisch . Frisches Wald¬
moos , Paket 30 Pf . Die Auf¬
träge werden der Reihe nach ,

I in der sie einlaufen , ausge¬
führt , soweit , wie die vor-

i liandene Tannenmenge zu-
I läßt . Verbindlich ist dieses

Angebot nur bis 31 . Oktober,
j BUimensärinereisn Peterseim -

üvur !, Lieferanten für Se .
j .

'aj . ecn Deutschen Kaiser .
Jetzt noch sehr billig

i alle Gemüsesämereien , Obst-
i bäume , Beerensträucher , Ro-

:n , Blumenzwiebeln . 4119a
Hauptkatalog umsonst ,

j

Reparaturen

«« Nähmaschinen
schnelle u. gute AusfAr

^ g .

A . Bfittcher , Zldferttr. 40.

Tase ! - » . Kochapse !
(feinste Kinzigtäler > zentner -
u . pfundweise abzugeb . B ?««

Tr « iiip , ftniteriif . 17, Iii .

» eieSÄÄ
Eisenwaren ° Versand -
aescl,äfte . neue Bedarfs -
Artikel für Haushalt u.
Sport . HanS Seyfried ,
Mannheim C. 3. 19. <01Sa

KW
" He .raten !

Staatsbeamte . Privatier , Di
'
-

rektor , Hauptlehrer , Hotelier
mit 10000 M Jahres - Einkom-
men w. mit vermög . Damen
betr . bald . Heirat in Verbind ,treten , ebenso auch vermög .Kaufleute , Landwirte zc . Näh
durch !?r. Sestlers Ehever ^
mittl . B .-Baden . Stahlbad -
stratze 1 . — Reell , diskret . -
Gegr . 18S4. >335014

. wird m
iebevolle und ge¬

wissenhafte Psteg «
genommen .

Angebote unt . B34831 an die
Geschäftsst. der Bad . Presse .

Zu verkauft »

Schlafzimmer -
Einrichtung , eichen, mit 3teil .Garderobe - und Wäscheschrank.Waschkommode mit Spiegel -
aufsah , 2 Betten mit Patent -
rosten. 2 Nachttische, tadellos ,sorort zu verkaufen . 2334739

Grofier Gelegenheitskauf
^ für Brautleute . 3£

„ An- und Verkaufsstelle
L. Feldmann . Kriegstr . 160.

Ein Werkstatt - Herd mit
Leimhafen samt Rohr, sowie
ein starker Radbock z. Räder
stücken , billig zu verkaufen .

i?rau Claust ZÄitwe ,B35027 Marienstr . 13, III.
NeueS 11352

aHeirat
Welches jüngere , gebildete

kath . , hübsche und lebensfrohe
Fr ^ uiem

größere Fig . d . bl . Haarf . wom.
musik. iKl . ) hätte Lust mit fein -
geb. Herrn , f . vornehmer Cha-
rakter. gut . Gemüt , in besserer,
gesicherter amtl . Stellung und
gut . Verh . zwecks Heirat in
Verkehr zu irrten . Ernstgem .
Zusckiriften mit Angaben unt .
M. V. 6178,4124« an die Ge -
fchäftSst. der „Bad . Presse " erb.

Hsinlß - Gejwj .
Besserer Handwerker , 26 I .

alt , mit 3000 Mk. Einkommen ,
von angenehmem Aeuberen ,
wünscht mit ordentl . Fräulein ,event . auch jg . Witwe , wenn
auch vom Lande , da hier sonst
fremd, zwecks sp. Heirat be -
kannt zu werden . Angebote
nnter Nr . BL5061 an die Ge -
schäftsstelle der „ Badischen
Prene ' erbeten .

Wer arbeitet

' Kaiserstraße 28 .

B349 '̂0
im Sause
auf ? Jlg .

HHyerWys
mit 10 m langer Einfriedigung
lDrahtgeflechtl . zerlegbar . nebst
einigen Hühnern zu verkaufe : -.Näh . Karlsruhe , Bluuieustr . 3,Büro Maisch.

steile mir Rost zu verkaufen ,
„ AVusehen von 11—3 Uhr.B6 .,0 ^ ! Roon str .

--'O. 3. S t . lk ^.

Liegestuhl
« • SM » » » Kg
B35024 .y . iriAf ' r . 14 « . I.

Sali üemVehlo ^ WM
für kleine starke Figur , ganz
billig abzugeb. u . ein Zylinder --
Hut , ilopfweite 55V- . 5885038

Kriegstr . ^38 , Gartenh . U , r.
Grauer , wollener Mantel

für starkes Mädchen Von 9 bis
13 Jahren zu verkaufen .B35025 '' . i. ieattr . IV. f.

1 Partie
GiganreB ^ slcbea

V» , zu verkaufen . Wo ? sagtunter Nr . B3öb3ö oie Ge «
ichäsivitelie der „Bad . Presse ".

Mghe Wmieil
zu verkaufen . v!öt<, B ?iert ,
heim , Cäcil »aitr . 16. L34S6t - -
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